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Gefährdet und fröhlich
sind die schwerbepackten Männer, die hier auf den Köpfen, am Rücken und in ihren «Pluderhosen» Schmuggel-

ware davontragen. Näheres über diese eigentümlichen Leute erzählt unser Bildbericht auf Seiten 1172/1173.

Aufnahme Paul Senn



Schwieriger Transport eines Segelflugzeuges
von der Station Jungfraujoch über den Firn
auf das 50 Meter höher gelegene Plateau.

Das Internationale Segelfliegerlager
auf Jungfraujoch Aufnahmen Steiner & Heiniger

Während der Rede Lavais in Genf
In Genf versuchen die Vertreter der Völkerbundsmitglied-
Staaten dem Kriegsausbruch zwischen Italien und Abessinien
entgegenzuwirken. Sie tun das in vielen Besprechungen und
Sitzungen und Reden. Inzwischen schickt Italien Schiffe voll
Mannschaft und Kriegsmaterial nach Ostafrika, inzwischen
hat Abessinien mobilisiert. Die Herren in Genf merken, daß
das Ansehen des Völkerbundes auf dem Spiel steht und geben
ihren Reden die entsprechende Eindringlichkeit. Bild: Die
Vertreter Aethiopiens während der Rede Lavais. Links außen:
Prof. Gaston Jèze, rechts außen: Téclé Hawariate.

Ein Bild von majestätischer Großartigkeit. Der Segler
ist vor drei Minuten mit dem Gummiseil gestartet wor-
den. Jetzt plant er hoch über den Gipfeln und dem
Nebelmeer, um eine Stunde später in Thun zu landen.

Dr. Brenno Bertoni
seit 1920 radikal-de-
mokratischer Vertre-
ter des Tessins im
Ständerat, hat seinen
Rücktritt erklärt.

Aufnahme Photopress
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Aufnahme Player

Manöverzeit
Blick in die große Halle des Zürcher Hauptbahnhofes am Einrückungstag der 5. Division
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